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I. Mitteilungen 
 
 
Von der Landeskirche festgelegte Kollekten im Monat November 
2016 
 
Kollekte für die Landeskirche am 27. November 2016 (1. Advent) 
Heute eröffnet Brot für die Welt in allen evangelischen Kirchengemeinden die 58. 
Spendenaktion.  
Wie in den vergangenen Jahren lautet das Motto „Satt ist nicht genug“.  
Was Menschen brauchen ist gutes, gesundes Essen, sauberes Trinkwasser, Zugang 
zu Bildung und medizinischer Versorgung - ein Leben in Würde. Mit Brot für die Welt 
setzt sich die Evangelische Kirche in 1.400 Projekten weltweit dafür ein, dass 
Menschen in Würde leben können und eine Zukunft haben.  
Bitte unterstützen Sie diese Arbeit mit Ihrer Kollekte.  
 
Die Gemeinden werden gebeten, alle Kollekten direkt und zeitnah an ihren 
jeweiligen Kirchenkreis zu überweisen. Von dort werden die Erträge gesammelt 
an die Kollektenempfänger weiter geleitet. 
 
Die Abkündigungstexte zum Download finden Sie unter www.kollekten.de. 
 
Az: NK 8160 T Jü                                                                                                    Jürß 

 
*** 

 
Kirchliches Amtsblatt der Ev.-Luth. Kirche in Norddeutschland 
Redaktionsschlusstermine Oktober 2016 bis einschließlich Juli 
2017 und allgemeine Hinweise  
für Veröffentlichungen im Kirchlichen Amtsblatt (KABl.) der Evangelisch-
Lutherischen Kirche in Norddeutschland 
 
I. Nachstehend geben wir die Redaktionsschlusstermine für die Ausgaben der 
Monate November 2016 bis einschließlich Juli 2017 bekannt. Texte, die nach den 
angegebenen Redaktionsschlussterminen eingehen, werden in der darauffolgenden 
Ausgabe des Kirchlichen Amtsblattes veröffentlicht.  
Redaktionsschluss für das Kirchliche Amtsblatt ist grundsätzlich am 10. Tag des 
jeweiligen Monats, 12 Uhr, für die im Folgemonat erscheinende Ausgabe. 
Abweichungen ergeben sich aufgrund von Druckfreigabeterminen und Feiertagen. 
 

Ausgabe  Redaktionsschluss  
November 2016 10. Oktober (Montag) (12 Uhr) 
Dezember 2016 10. November (Donnerstag) (12 Uhr) 
Januar 2017 5. Dezember (Montag) (12 Uhr) 
Februar 2017 10. Januar (Dienstag) (12 Uhr) 
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Ausgabe  Redaktionsschluss  
März 2017 10. Februar (Freitag) (12 Uhr) 
April 2017 10. März (Freitag) (12 Uhr) 
Mai 2017 7. April (Freitag) (12 Uhr) 
Juni 2017 10. Mai (Mittwoch) (12 Uhr) 
Juli 2017 9. Juni (Freitag) (12 Uhr) 

 
II. Jeder Text, der im Kirchlichen Amtsblatt veröffentlicht werden soll, ist der 
Redaktion zum Redaktionsschluss im Microsoft-Word-Format an 
kabl@lka.nordkirche.de  zu übermitteln. Der zu veröffentlichende Text ist der 
Redaktion außerdem vom zuständigen Dezernat des Landeskirchenamtes in 
Papierform zuzuleiten.  
 
III. Bei der Veröffentlichung von Rechtstexten und Bekanntmachungen (Abschnitte I 
und II im Kirchlichen Amtsblatt) wird der Redaktion zusätzlich eine Kopie des 
Originals mit dem Ausfertigungsdatum und der/den Unterschrift(en) übersandt. Eine 
Übermittlung des unterschriebenen Originals im PDF-Format ist möglich.  
 
IV. Für Stellenausschreibungen (Abschnitte III und IV im Kirchlichen Amtsblatt) und 
für Personalnachrichten (Abschnitt V im Kirchlichen Amtsblatt) sind die folgenden 
Dezernate im Landeskirchenamt fachlich zuständig:  
- Pfarrstellen: Dezernat „Dienst der Pastorinnen und Pastoren“  
- Kirchenmusik: Dezernat „Theologie und Publizistik“ 
- Soziale und bildende Berufe (Angestellte, Kirchenbeamte): Dezernat „Dienst- 

und Arbeitsrecht“ 
 
V. Die o. g. Redaktionsschlüsse sind für die Zuleitung der zu veröffentlichenden 
Texte an die Redaktion maßgebend. Bitte planen Sie eine ausreichende 
Bearbeitungszeit ein, falls vor der Veröffentlichung noch ein Verwaltungshandeln 
durch das jeweils fachlich zuständige Dezernat erforderlich ist.  
 
VI. Die Redaktion des Kirchlichen Amtsblattes erreichen Sie unter der folgenden E-
Mail-Adresse: kabl@lka.nordkirche.de. Bitte benutzen Sie nicht die persönlichen 
Mailadressen der Sachbearbeiterinnen bzw. Sachbearbeiter. 
 
VII. Die aktuellen Termine finden Sie auch auf der letzten Seite des Kirchlichen 
Amtsblattes. Die Redaktion behält sich vor, Texte zur Veröffentlichung 
zurückzuweisen. 
 
Kiel, 2. September 2016  Az.: NK 0577-6 – R Ro 
  

mailto:kabl@lka.nordkirche.de
mailto:kabl@lka.nordkirche.de


Nordkirchen-Mitteilungen 1. Oktober 2016 Seite 292 

 

 

 
II. ANGEBOTE, TERMINE, VERANSTALTUNGEN 
 
 
Amt für Öffentlichkeitsdienst 
 
Perlen des Glaubens –  
ein spirituelles Projekt in Kooperation mit dem Erzbistum Hamburg  
 
Fortbildungen für Haupt- und Ehrenamtliche in der Arbeit mit verschiedenen 
Zielgruppen 
 
Nach der Sommerpause geht es oft mit neuem Schwung in den zweiten Teil des 
Kirchenjahres. Nutzen Sie Ihren Schwung für neue Andachts-Ideen mit den Perlen 
des Glaubens oder neue Impulse für die Arbeit mit Kindern – letzteres auch 
besonders geeignet für Kita-Teams! 
 
Werktag: Glaube spielend entdecken 
Perlen des Glaubens in der Arbeit mit Kindern 
Die Perlen des Glaubens sind ein hilfreiches Medium, um Themen und Fragen des 
Glaubens auf einfache und erfahrungsbezogene Weise zur Sprache zu bringen. 
In der Arbeit mit Kindern helfen sie spielerisch stärkend religionspädagogische 
Themen zu erschließen und ebnen so den Weg zu Gott und Glaube. Der Glaube 
wird sinnlich erfassbar und begreifbar. 
Besonders geeignet für Kita-Teams! 
Termin: Fr., 07. Oktober 2016, 10.00-17.00 Uhr 
Referenten: Dr. Kirstin Faupel-Drevs, Patricia von Massenbach-Wahl 
Kosten: 35,-€ 
Veranstaltungsort: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schiffbek und Öjendorf, Merkenstr. 4, 
22117 Hamburg. Dieser Ort ist gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar (z.B. U 
2 bis Merkenstr., ca. 15 Minuten ab Hauptbahnhof). 
 

* 
 
Workshop: Wüstentage zwischen Schatten und Licht 
Ödnis, Mühsal, Sand - das beschreibt die eine Dimension der Wüste. Doch auch 
Freiheit, Klarheit, Leben sind Erfahrungen, die in der Wüste gemacht werden 
können. Um Wüste zu erfahren, muss man nicht unbedingt nach Afrika reisen; eine 
Wüstenzeit kann sich auch mitten im norddeutschen Alltag ereignen. Die Sehnsucht 
nach Quellen und Oasen gehört ebenfalls dazu. An diesem Werkstatt-Nachmittag 
erkunden wir mit den Perlen des Glaubens diese unterschiedlichen Aspekte.  
Termin: Di, 11. Oktober 2016, 15.00- 18.00 Uhr 
Referenten: Dr. Kirstin Faupel-Drevs, Jens Ehebrecht-Zumsande 
Kosten: 15€ 
Veranstaltungsort: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schiffbek und Öjendorf, Merkenstr. 4, 
22117 Hamburg. Dieser Ort ist gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar (z.B. U 
2 bis Merkenstr., ca. 15 Minuten ab Hauptbahnhof). 
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Anmeldung 
Bitte melden Sie sich schriftlich per Brief, Fax oder E-Mail an. Sie erhalten nach der 
Anmeldung eine Rechnung. Mit Begleichung der Rechnung ist Ihre Anmeldung 
verbindlich. 
 
Amt für Öffentlichkeitsdienst, Therese Ouardi 
Königstr. 54, 22767 Hamburg 
Tel. 040/ 30620- 1100, Fax: 040/ 30620-1109 
info@afoe.nordkirche.de 
 
Weitere Informationen unter: www.perlen-des-glaubens.de 
 

*** 
 
Veranstaltungen im Christian Jensen Kolleg Breklum 
 
Würdigen und Verstehen – ich blicke zurück auf meine Zeit im 
Kirchengemeinderat 
Sa., 29.10. bis So., 30.10.2016 
Acht Jahre reicher gemeinsamer Arbeit an vielen Themen in bewegter Zeit liegen 
hinter den Kirchengemeinderäten. Die Tagung lädt dazu ein, auf die Früchte der 
Arbeit, auf Vollendetes und Unvollendetes in diesem wichtigen Leitungsgremium 
zurückzublicken. Was haben wir geleistet und geschafft? Was ist noch offen? Wo 
suche ich noch nach Verständnis? Gespräche und Methoden begleiten uns dabei, 
den Schatz der Arbeit zu würdigen und zu heben und Konflikte zu verstehen. 
Leitung: Hans Baron 
Anmeldung: bis 21.10.16 unter 04671 91120 oder info@christianjensenkolleg.de 
 

* 
 
Reset oder Durchstarten? - Wie Neuanfänge möglich sind 
So., 30.10.2016, 15 Uhr bis Mo., 31.10.2016, 13 Uhr 
Im Rahmen der Evangelischen Akademiewoche der Nordkirche zum Thema 
‚Revolution‘ 
„We are absolute beginners.“ (David Bowie) 
Wie kommt Neues in die Welt? Ist es überhaupt möglich, bei Null anzufangen und 
radikal Anderes hervorzubringen? Sind Revolutionen wirklich Neuanfänge oder eher 
die Fortsetzung des Bestehenden in veränderter Gewandung? Das Neue ist 
fragwürdig. Es lohnt darüber nachzudenken, unter welchen Bedingungen und 
Voraussetzungen sich echte Innovationen zutragen und was bereits geschehen sein 
muss, bevor eine Revolution oder Reformation anhebt. Wir begeben uns auf die 
Suche nach dem Anfängergeist und kommen dem Geheimnis auf die Spur, warum 
der Mensch tatsächlich Neues schaffen kann. 
Leitung: Dr. Christoph Quarch, Philosoph, Fulda 
Moderation: Friedemann Magaard, Breklum 
 

* 
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Ich bin Körper – zwischen Himmel und (der) Erde 
Mo., 14.11.2016, 14 Uhr bis Mi., 16.11.2016, 15 Uhr 
Dieser Kurs ist Einladung und Herausforderung zugleich: Er ist sehr körperorientiert 
und stellt das praktische Üben in den Vordergrund. Er vereint das Ziel 
gesundheitlicher Prävention mit der – auf Persönlichkeitsbildung angelegten – Idee 
des Körperlernens und er vermittelt die in Deutschland noch weitgehend unbekannte 
Arbeitsweise des BUQI-Heilsystems. Die Übungen sind alltagstauglich und regen 
zugleich zur Reflexion auf unterschiedlichsten Ebenen an. 
Basierend auf den Grundprinzipien der Lehre des chinesischen Arztes und Meisters 
Dr. Shen Hongxun beinhaltet der Kurs das Zusammenspiel 
• von innerer und äußerer Bewegung, 
• von Wahrnehmung und Körperausdruck, 
• von guter Haltung und spontaner Bewegung, 
• von Reinigung und Stärkung 
• von Erdanziehungskraft und Schubkraft als scheinbar gegenläufig wirkenden 

Kräfte. 
Vor allem aber geht es um das praktische Erleben des eigenen „Ich bin…“ im Sinne 
von „in Ruhe in Bewegung sein“, von Aufrichtung und Öffnung, von Freiheit, Jetzt 
und Weite… Und immer wieder gilt es, jene Möglichkeiten zu entdecken und zu 
nutzen, die uns Lebendigkeit spüren lassen und Lebens-Geister wecken, nähren, 
pflegen. Ich bin – von Kopf bis Fuß. 
Leitung: Dorothea Jöllenbeck (Bewegungspädagogin, Autorin, BUQI-Trainerin) 
Anmeldung: bis 01.11.2016 bei Petra Conrad, Büro des Zentrums für Mission und 
Ökumene in Breklum, Tel.: 04671 9112-14 oder buerobreklum@nordkirche-
weltweit.de 
Teilnahmekosten: 220,- € 
 

* 
 
Yoga & Malerei - Mit Bewegung und Ruhe, mit Farbe und Wasser zur 
Entspannung 
5-Tage-Workshop 
So., 20.11.2016, 14 Uhr bis Fr., 25.11.2016, 10 Uhr 
Yoga ist Bewegung, Ruhe und Innehalten. Das Ziel ist Gesundheit und Harmonie 
durch Körper-, Atem- und Entspannungsübungen. Ergänzt werden sie durch die 
wohltuende Wirkung der Aquarellmalerei. Locker den Pinsel zu führen mit Farbe und 
Wasser auf speziellem Papier, sich in Farbverläufe, Lasurschichten und 
Trockenränder zu versenken, lässt Sie auf eine ganz eigene Weise entspannen.  
Leitung: Daniela Lafrentz, Entspannungstherapeutin; Max Höppner, Aquarellmaler 
und Dipl.-Designer 
Anmeldung: 04671 9112-0 oder info@christianjensenkolleg.de 
Teilnahmekosten: pro Person inkl. Doppelzimmer für 5 Übernachtungen mit 
Verpflegung 469,- € 
 

* 
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„Oh Heiland reiß die Himmel auf “ - Klösterliche Tage im Advent 
Fr., 02.12.2016, 18 Uhr bis So., 04.12.2016, 13 Uhr 
Die große Erwartung des Kommenden steht im Mittelpunkt dieser stillen Tage zum 
zweiten Advent. Biblische Texte, Meditation und Schweigezeiten sowie Andachten im 
Rhythmus des Tages geben ihnen ein klösterliches Gepräge. Wir gönnen uns Zeit 
und Abstand vom bunten Alltag dieser Zeit und stimmen uns auf die stille Botschaft 
des Advents ein. 
Leitung: Jutta Jessen-Thiesen 
Anmeldung: bis 15.11.2016 bei Petra Conrad, Büro des Zentrums für Mission und 
Ökumene in Breklum, Tel.: 04671 9112-14 oder buerobreklum@nordkirche-
weltweit.de 
Teilnahmekosten: 130,- € 
 

* 
 
„Jahreswechsel mit Ruhe und Genuss“ 
Do., 29.12.2016 bis Di., 03.01.2017 
Den Jahresausklang im Land der Horizonte an der Nordseeküste im 
UNESCOWeltnaturerbe sowie die ersten Tage des neuen Jahres in Ruhe mit 
Genuss erleben. Geborgenheit in unseren Gästehäusern, kulturelle Veranstaltungen 
sowie Traditionen Nordfrieslands kennenlernen – einfach wohlfühlen und entspannen 
nur bei uns!  
Leitung: Stefan Schütt 
Anmeldung: 04671 9112-0 oder info@christianjensenkolleg.de 
 
Kirchenstraße 4 - 13, 25821 Breklum 
Weitere Informationen:  
Tel.: 04671 9112-0 
info@christianjensenkolleg.de, www.christianjensenkolleg.de 
 
AZ: 4890-1 KH Bt Bothmann 
 

*** 
 
Veranstaltung des CVJM Brückenschlag Nord-Ost 
 
10.10. bis 15.10.  
CVJM TEN-SING-Seminar in Bad Zwischenahn, Motto „Wunderwelt – die Zeit ist reif“ 
Leitung: TEN SING Team 
 
10.10.  
Vorstand des CVJM BS N-O, 18 Uhr, Ratzeburg  
Leitung: Roland Heuer 
 
14.10.  
CVJM Hauptamtlichentreffen, 9 bis 12 Uhr, Kiel, Jägersberg 11  
Leitung: Friedemann Kretzer 
 

mailto:info@christianjensenkolleg.de
mailto:info@christianjensenkolleg.de
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15.10. bis 16.10.   
CVJM Freundeskreistreffen in Güstrow, Haus der Kirche  
Leitung: Fritz Krämer, Jutta Westendorf und Friedemann Kretzer 
 
21.10. bis 23.10.   
CVJM Jugendseminar „In Erlebnis-/Abenteuerpädagogik lernen“  
Leitung: Roland Heuer, Volker Golm, Friedrich Appel und Friedemann Kretzer 
 
28.10. bis 29.10.   
CVJM Leitungskreistreffen „Hart am Wind – deshalb geht’s voran“, Der Sunderhof, 
Seevetal,  
Leitung: Burkhard Hesse, Marc Gobien und Annalena Mönter 
 
Flyer und Anmeldungen:  
CVJM Brückenschlag Nord-Ost, Bordesholm 
info@cvjm-nordost.de, 04322 6770 
  
AZ: 4890-1 KH Bt Bothmann 
 

*** 
 
Veranstaltungen der Evangelischen  Familienbildung Eppendorf  
 
Erzählcafé für Frauen 
Viele spannende Themen warten bei Kaffee und Keksen auf Sie! Diesmal ist neben 
biografischen Lebensfragen, einer Schreibwerkstatt und kirchengeschichtlichen 
Themen auch ganz viel Kreatives, Gesundheitsförderndes und Märchenhaftes 
dabei. Es erwarten Sie Referentinnen und Referenten, die für ihre Angebote 
brennen und es verstehen, sie mit Freude und immer im Dialog zu vermitteln.  
Das Erzählcafé findet u. a. in Kooperation mit der Region Alsterbund / Leben im 
Alter statt.  
Das Erzählcafé ist offen. Sie können mit und ohne Anmeldung kommen. 
Was wäre die Reformation ohne die Frauen? 
Leitung: Helga Westermann 
EEppA407 1 x Mi - 15 bis 17 Uhr / 26.10.2016 / 6,- € 
 

* 
 
Heilsame Tänze im Jahreskreis 
zur Stärkung der Balance und Lebensfreude 
Die bewährten Kreistänze nach schöner Musik aus dem Folklore-, Klassik- und 
Lieder- Repertoire laden zum Mittanzen ein und sind leicht zu erlernen. Impulse aus 
den Jahreszeiten und Festen im Kirchenjahr vertiefen den meditativen Charakter. In 
der gemeinsamen Bewegung im Kreis (gefasst oder offen) können wir äußeres und 
inneres Gleichgewicht, heilsame Kräfte und Lebensfreude erfahren. 
Bitte mitbringen: Leichte Schuhe. 
Erntedanktänze im Oktober 
Leitung: Renate Maria Hoth 
EEppK195 1 x Di – 19 bis 21 Uhr / 11.10.2016 / 9,- € 

mailto:info@cvjm-nordost.de
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* 
 

Ich bin der wichtigste Mensch in meinem Leben 
"Selbstfürsorge als Balsam für die Seele" 
Um Krisensituationen im Berufs- und Privatleben anzunehmen und gut 
durchzustehen, ist eine fürsorgliche Haltung sich selbst gegenüber von großer 
Bedeutung.  
Wir möchten Frauen sensibilisieren, wieder Zugang zu ihrer inneren Stimme zu 
erlangen, ihre Bedürfnisse und Grenzen kennenzulernen (z. B. über 
Körperwahrnehmung), SELBST-Verantwortung zu übernehmen, die Opferrolle zu 
verlassen und wieder handlungsfähig zu werden. So können Frauen den 
Herausforderungen des Alltags besser begegnen und wieder Lebensfreude 
gewinnen. Durch den achtsamen und bewussten Umgang mit unserem SELBST 
kann eine psychische Stabilisierung stattfinden.  
Im Mittelpunkt des Seminars stehen kreative und kognitive 
Selbsterfahrungsmethoden (Musik, Malen, Gestalten, Visualisieren), die 
Veränderungsprozesse anstoßen und helfen, ein positives SELBST-Wertgefühl 
aufzubauen und neues SELBST-Vertrauen zu entwickeln. 
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Schreibzeug und für Samstag einen kleinen 
Imbiss für die Pause. 
Leitung:  Elke Ahrendt, Susanne Klein 

EEppK222 Fr – 18 bis 20:30 Uhr / 21.10.2016 
  Sa – 10 bis 18Uhr / 22.10.2016 / 84,- € 
 

* 
 
Gemeinsam Kochen mit geflüchteten Familien 
mit Kinderbetreuung 
Bekannte Speisen erinnern an Zuhause, Kindheit, fröhliche Stunden und nicht selten 
an die Region oder das Land aus der/aus dem wir stammen. Für diejenigen, die ihre 
Heimat unfreiwillig verloren haben, ist dieses Bedürfnis nach bekannten Speisen 
noch bedeutsamer. 
Deshalb haben wir gemeinsam mit dem Verein Herzliches Lokstedt e. V. ein 
Kochprojekt für und mit geflüchteten Familien ins Leben gerufen. Wir kochen uns 
durch die Landesküchen z. B. vom Irak bis Eritrea, von Afghanistan, Syrien bis zum 
Sudan. 
Wenn Sie Lust haben, an diesem ganz besonderen "Kochkurs" teilzunehmen (als 
Einzelperson, als Familie, als Großeltern mit Enkeln, wie auch immer), dann freuen 
wir uns über Ihre Anmeldung. Um Sprachbarrieren zu überwinden gibt es 
Übersetzer/innen vor Ort. 
Leitung: Team Familienbildung, Souad Riedel-Bouidat 
EEppM604  4 x Sa – 11 bis 15 Uhr / 01.10., 29.10., 26.11., 17.12.2016 
  12,- € Erwachsene, 5,- € Kinder inkl. Lebensmittelumlage pro 

Termin. Die Kurstage können einzeln gebucht werden. 
  „Falls Sie Interesse haben, bei diesem Projekt ehrenamtlich 

mitzuwirken, setzen Sie sich gerne mit uns in Verbindung.“ 
 

* 
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Kochen wie zu Luthers Zeiten 
Am 31. Oktober 2017 ist  es genau 500 Jahre her, dass Martin Luther seine Thesen 
an die Schlosskirche zu Wittenberg schlug. Dieser Festtag der Reformation ist schon 
jetzt in aller Munde. So manche luthersche Tischsitte ist uns ja landläufig auch 
bekannt... Und das Essen zur damaligen Zeit? 
Welchen Genüssen gab sich Martin Luther zu Tisch hin? Wir wollen "Futtern wie bei 
Luthern". Die Rezepte sind sehr abwechslungsreich,  pikant und teils  verwandt mit 
der Lombardischen Küche. 
Leitung: Ulrich Thomas, Susanna D´Amato  
EEppM715 1 x Mo – 18 bis 22 Uhr / 31.10.2016 
   26,- € inkl. Lebensmittelumlage 
 

* 
 
Machen Sie es sich mit uns bei Tee und Kerzenschein gemütlich. Hören Sie 
Geschichten vom Eismeer, von Trollen, von Mann und Frau Gudbrand vom Berge. 
Manchmal gruselig, hintergründig, humorvoll, immer unterhaltsam! 
Leitung:  Hanna Margarete Schilling, Gaby Zeitler 
EEppN402 1 x Do - 19:30 bis 21 Uhr / 06.10.2016 / 9,- € 
 
Weitere Auskünfte erhalten Sie: 
Information und Verwaltung: 040 46079319. 
Die Angebote finden am Loogeplatz 14/16 statt. Ansonsten geben wir den 
Veranstaltungsort an. 
 
AZ: 4890-1 KH Bt Bothmann 

 
*** 

 
Veranstaltungen Frauenwerk der Nordkirche 
 
Im Einklang mit sich selbst: Stimmig werden, stimmig sein, stimmig klingen! 
Atem, Stimme, Meditation 
Für Frauen 
Unsere Stimme, das ist unser Atem, zu Klang geworden. Mit unserer Stimme 
drücken wir aus, wie wir im Moment sind: kraftvoll oder ängstlich, verhalten 
oder lautstark, fröhlich oder zornig. Unsere Stimme zeigt auch das, was Worte 
allein nicht sagen.  
Stimmig zu sein und auch so zu klingen, das ist ein Wunsch, der nicht nur die 
Stimme, sondern die ganze Person betrifft. Denn stimmiges Auftreten unterstützt in 
unterschiedlichsten Situationen den eigenen Standpunkt, wie im Jahresthema 
beschrieben: aufrecht.stehen.bleiben – ein Anfang. 

„Ein jeder hat ein Lied, das gar kein Lied ist: es ist ein Vorgang des Singens, und 
wenn du singst, bist du, wo du bist.“ 

John Cage, Komponist 
Mit den Mitteln der Atem- und Stimmarbeit, der Meditation und der 
Stimmimprovisation tauchen wir an diesem Tag ein in unseren „Herzensgrund“, wo 
sich die Quelle des Einklangs findet. Von da aus lassen wir im Singen und Sprechen 
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Klänge und Töne entstehen, die sich in der Gruppe zu einer spontanen Musik 
zusammenfinden können. 
Es werden Wege gezeigt, aus Atem und Stimme eine tägliche kleine Meditation zu 
entwickeln, Wege zum Stimmig-sein für jeden Tag. Bei Bedarf wird denjenigen 
Hilfestellung geboten, die in eigenen Gruppen entsprechende Angebote machen 
möchten. 
Termin:  MI, 2. November, 10 bis 16 Uhr  
Referentin:  Gisela Farenholtz, Atem-, Sprech- und Stimmlehrerin, Kiel 
Leitung:  Dagmar Krok, Frauenwerk der Nordkirche 
Ort:   Ev. Zentrum, Gartenstraße 20, Kiel 
Kosten:  25,- €, Verpflegung inkl. 
 

* 
 
Treffpunkt: Beruf & Karriere: Komm an, wohin Du willst! 
Berufliche Entscheidungen überprüfen, Bilanz ziehen und (neue) Wege planen 
Für Frauen 
Das Arbeitsleben ist bunt, vielfältig und breit gefächert. Es gibt für alle 
Kompetenzen und Fähigkeiten Arbeitsfelder oder Nischen. Das ist Segen und 
Fluch zugleich: Segen, weil jede das berufliche Betätigungsfeld und die 
Arbeitsform finden kann, die zum eigenen Lebensentwurf passen. Fluch, weil 
die Freiheit der Auswahl oftmals als zu groß empfunden wird, wenn die 
eigenen Wünsche und Kriterien für ein glückliches (Berufs-)Leben nicht klar 
sind. Das Seminar soll Ihnen helfen, Ihren Vorstellungen Raum zu geben und 
die Perspektive für Entscheidungen zu konkretisieren. 
Im Seminar beginnen wir mit einer Bestandsaufnahme: Was haben Sie bisher 
gemacht, beruflich, privat, ehrenamtlich, und welche Fähigkeiten und Kompetenzen 
haben Sie dabei erworben und entwickelt? 
Im 2. Schritt beschäftigen wir uns mit Ihren inneren Bildern eines glücklichen Lebens: 
was gehört für Sie dazu? Welchen Stellenwert hat dabei die Arbeit? Daraus ergeben 
sich Ziele, kurzfristige und langfristige: wo soll es hingehen? Was gehört alles dazu? 
Und mit welchen Schritten ist das zu erreichen? Wer ist mit einzubeziehen? Welche 
Unterstützung brauchen Sie? Sie entwickeln mit unserer Unterstützung eine konkrete 
Planung. 
Termin:  FR, 4. November, 10 bis 17 Uhr 
Referentin:  Petra Beyer, Supervisorin, Coach (DGSv), Organisationsberaterin, 
  Kooperation Plus, Hamburg 
Leitung:  Waltraud Waidelich, Frauenwerk der Nordkirche 
Ort:   Dorothee Sölle Haus, Königstraße 54, HH-Altona 
Kosten:  50,- €, inkl. Verpflegung 
 

* 
 
„Wir fangen etwas an ….“ 
Mit Hannah Arendt einen Anfang setzen 
Für Frauen 
„Wir fangen etwas an“ sagt die Denkerin Hannah Arendt in einem Interview mit 
Günter Gaus. Und sie spricht weiter: „Wir schlagen unseren Faden in ein Netz 
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der Beziehungen. Was daraus wird, wissen wir nie.“ Dieses Wagnis könne nur 
möglich sein im Vertrauen auf das Menschliche aller Menschen.  
In unserer Veranstaltung gehen wir der 'besonderen Begabung des Menschen zum 
Anfangen' nach, die Hannah Arendt in ihrem Werk 'Vita Activa oder Vom tätigen 
Leben' erarbeitet hat. Hannah Arendt entwickelt ihren Gedanken aus dem Begriff 
'Natalität'. Diese Grundbedingung menschlichen Lebens befähige uns Menschen als 
Neuankömmlinge in der Welt zum 'Handeln und Sprechen', das Hannah Arendt sich 
als neu 'anfangen' in einem bestehenden Beziehungsgewebe vorstellt. Dadurch 
kommt das Beziehungsgewebe immer wieder in Bewegung, ja sogar in Unruhe.  
Sie erhalten einen Überblick über das Leben von Hannah Arendt und die Vita Activa. 
In Ausschnitten des berühmten Interviews, das Günter Gaus mit der 
beeindruckenden Denkerin geführt hat, erhalten Sie einen persönlichen Eindruck. 
Wir lesen gemeinsam Sequenzen über das Anfangen aus der Vita Acitva, bedenken, 
diskutieren und fragen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Termin:   SA, 5. November, 11 - 17 Uhr 
Referentinnen  Kristina Gehrt, Referentin Frauenstudien, Hamburg, Waltraud 

Waidelich, Frauenwerk der Nordkirche 
Leitung:   Waltraud Waidelich  
Ort:    Dorothee-Sölle-Haus, Königstraße 54, HH-Altona 
Kosten:   25,- €, Verpflegung inkl.  
 

* 
 
„Niemand soll immer mehr haben wollen müssen“  
Feministische Denkwerkstatt: Sozial-ökologische Transformation 
Für Frauen 
Weil wir Geld zum Leben brauchen, müssen wir erwerbstätig sein und Dinge 
produzieren und konsumieren, mit denen wir unsere Lebensgrundlagen 
zerstören. Wir müssen immer mehr haben wollen, sagt Uta v. Winterfeld. Dieser 
Kreislauf verbraucht Rohstoffe, der CO2–Ausstoß verändert das Wetter. Wir erleben 
Vielfachkrisen des globalen Kapitalismus: eine Krise der sozialen Reproduktion, 
ökonomische und ökologische Krisen. Grundlegende Veränderungen unseres 
Wirtschaftens sind dringend geboten. Konzepte der grünen Ökonomie sind 
unzureichend, denn sie bleiben der Wachstumslogik verhaftet.  
Wovon und wie können wir in Zukunft arbeiten, gut leben und die Lebensgrundlagen 
erhalten? Suffizienz, Commons, Care sind wichtige Begriffe in feministischen 
Veränderungskonzepten. Was verbirgt sich dahinter? Wie unterscheiden sich die 
Konzepte der Frauen untereinander und von denen der prominenten 
Postwachstumsvertreter. 
Sandra Antelmann gibt am Freitag einen Überblick über die verschiedenen 
Konzepte. Am Samstag lesen wir Texte von Adelheid Biesecker zum vorsorgenden 
Wirtschaften, von Uta v. Winterfeld zu Suffizienz, von Friederike Habermann zu 
Commons, von Elisabeth Voss zu solidarischer Ökonomie und von Dagmar Vinz zum 
Zusammenhang von Klima- und Geschlechtergerechtigkeit.  
Termin:  FR., 2. Dez., 17 bis 21 Uhr und SA, 3. Dez., 11 bis 17 Uhr 
Referentin:  Sandra Antelmann, Diplom-Soziologin, Hamburg 
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Anmeldung: Um schriftliche Anmeldung wird gebeten an das Frauenwerk der 
Nordkirche, Gartenstraße 20, 24103 Kiel, Fon 0431 55779-112, Fax -150, 
seminare@frauenwerk.nordkirche.de 
 
AZ: 4890-1 KH Bt Bothmann 
 

*** 
 
4.Ökumenischer Fundraisingtag 
12. November 2016 in Hamburg 
 
Bewegende Momente, neues freiwilliges Engagement in der Flüchtlingshilfe-  
Was heißt das für das Fundraising? 
2015 haben Millionen Menschen als Vertriebene, Verfolgte und Flüchtlinge ihr Land 
verlassen und in Europa Zuflucht gefunden. Viele Menschen haben sich mit hohem 
Engagement in diese Arbeit eingebracht. Mit größeren und kleineren 
Zusammenschlüssen haben viele Kirchengemeinden und kirchliche Einrichtungen 
diese Aufgaben regional übernommen.  
 
Fundraising wurde automatisch mitgedacht, denn es wurden viele Dinge zum 
persönlichen Bedarf benötigt. Grenzen überschreiten in der freiwilligen Hilfe mit 
umfangreicher Selbstorganisation - das ist in dieser Dimension neu. Was lernen wir 
daraus für ein planvolles, nachhaltiges Fundraising, welches ja in erster Linie das 
Ziel hat,  Menschen anzusprechen und für eine gute Sache zu begeistern? 
 
Am 4. Ökumenischen Fundraisingtag werden diese Themen in Vorträgen, 
Workshops und Seminaren einfließen.  
Veranstaltungsort: St .Ansgar-Haus, Schmilinskystr.78, 20099 Hamburg 
 
Anmeldungen und weitere Information www.oekft.de 
Fundraising der Nordkirche 
Anke Jensen, EU-Fundraiserin, Fördermittelberatung  
 

*** 
 
Veranstaltungen in der HERMANN EHLERS AKADEMIE in Kiel 
Niemannsweg 78, 24105 Kiel (http://www.hermann-ehlers.de)  
Tel.-Nr.: 0431  389223, Fax: 0431 389238 
 
- Gesprächskreis „Christ und Gesellschaft″ - 
Krisen und Aufbrüche im Leben und Denken Martin Luthers 
11. Oktober, 8. und 15. November 2016 
Uhrzeit: 16:30 – 18:00 h 
Am diesjährigen Reformationstag beginnt das Jubiläumsjahr zu 500 Jahren 
Reformation. Der Höhepunkt ist der 31. Oktober 2017. In der Gesprächsreihe soll es 
nun auch um Martin Luther gehen. Luthers Leben und Denken ist bestimmt von einer 
großen Leidenschaft. Diese kommt sowohl in den Krisen, die Luther durchlebte, als 
auch in seinen Aufbrüchen zum Ausdruck. In ihnen werden uns bis heute bewegend 

mailto:seminare@frauenwerk.nordkirche.de
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und mitreißend weite Horizonte eröffnet, aber wir stoßen ebenso auf Fragliches, 
Befremdliches. An ausgewählten Beispielen soll dem nachgegangen werden. 
Gesprächsleitung: Dr. Monika Schwinge  
 

* 
 
Das Alte Testament und die christliche Kirche.  
Neue Fragen an ein altes Thema 
Dienstag, 11. Oktober 2016 
Uhrzeit: 19:00 Uhr 
Referent: Prof. Dr. Markus Saur 
Seit den Anfängen der christlichen Kirche ist die Bedeutung des Alten Testaments 
immer wieder thematisiert worden. Was haben die Texte aus dem alten Israel und 
dem antiken Judentum mit der Botschaft des Neuen Testaments zu tun? Worin liegt 
die Bedeutung der „Hebräischen Bibel“ für die gegenwärtige Theologie und Kirche? 
In einigen Phasen der Theologie- und Kirchengeschichte waren sogar Stimmen zu 
hören, die dem Alten Testament seinen Status als Teil der christlichen Bibel 
aberkannten. Gegenwärtig ist um dieses Problem erneut ein Streit entbrannt, den der 
Berliner Theologieprofessor für systematische Theologie/Dogmatik Notger Slenczka 
ausgelöst hat. Dieser aktuelle Streit soll in den größeren Horizont der skizzierten 
Problemstellungen eingeordnet werden. Am Ende wird die Frage zu erörtern sein, 
was die gegenwärtige Kultur dem Alten Testament verdankt und wo sich aktuelle 
theologische Positionen von denen der „Hebräischen Bibel“ unterscheiden.  
Prof. Dr. Markus Saur ist seit 2009 Professor für Theologie- und Literaturgeschichte 
des Alten Testaments an der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel. 
Gesprächsleitung: Dr. Monika Schwinge  
 

* 
 
Luther und die Musik 
Dienstag, 8. November 2016 
Uhrzeit: 19:00 Uhr 
Referent: Prof. Dr. Dr. Johannes Schilling 
Luther hat die Musik sein Leben lang hochgeschätzt, ja, geliebt - keine andere Kunst 
komme ihr gleich. Denn sie gebe, was sonst nur die Theologie geben könne: ein 
ruhiges und fröhliches Herz. Luther hatte vorzügliche Kenntnisse der Musiktheorie 
und Musikpraxis seiner Zeit. Einige Melodien seiner Lieder gehen auf ihn selbst 
zurück, und es gibt auch eine kleine Motette von seiner Hand. Seine Überlegungen 
zur Bedeutung der Musik gründen in seinem Verständnis der Schöpfung - Musik ist 
eine gute Gabe Gottes an den Menschen. 
In den evangelischen Gemeinden und Schulen entwickelte sich infolgedessen eine 
Musikkultur, die durch die Jahrhunderte bis heute das Musik- und Kulturleben 
Deutschlands geprägt und von hier auch international ausgestrahlt hat und weiter 
ausstrahlt. Gerade auch um diese Bedeutung der Musik wird es in Vortrag gehen. 
Prof. Dr. Dr. Johannes Schilling ist em. Professor für Kirchen- und 
Dogmengeschichte der Theologischen Fakultät der Christian - Albrechts - Universität 
zu Kiel. 
Gesprächsleitung: Dr. Monika Schwinge  
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(Der Eintritt ist selbstverständlich frei; eine Anmeldung ist nicht erforderlich, aber für 
die Organisation hilfreich und erbeten. 
Wenn möglich, kurzes Telefonat oder E-Mail: info@hermann-ehlers.de). 
 
HEA – Gesprächskreis „Christ und Gesellschaft“ 
Vors.: Dr. Monika Schwinge, Pröpstin i. R. 
Az.: 4243-0 (R Da) 
 

*** 
 
Die IBAF-Qualifizierungszentren für Führung und Management in 
Hamburg und Kiel bieten für Führungskräfte und Führungsnach-
wuchs 2016 folgende Weiterbildungen und Seminare an: 
 
Angebote in Hamburg 
 
Jahresgespräch mit Zielvereinbarung 
Das bereits seit 1954 vom bekannten Managementforscher Peter F. Drucker 
vorgestellte Konzept der "Mangement by objectives" hat seit der Mitte der 90er Jahre 
eine Wiederbelebung erfahren. Eine Ursache dafür wird in der für viele Unternehmen 
erforderlichen Neuorientierung und Neupositionierung gesehen. Das bedeutet u. a., 
dass bei strategischen Entscheidungen die Mitarbeitenden durch Vermittlung und 
Vereinbarung von Zielen einbezogen werden müssen. So kann die strategische 
Ausrichtung in der Tagesarbeit dann auch umgesetzt werden. Führen mit Zielen ist 
ein unentbehrliches Instrumentarium für jede Führungskraft. 
Termin: 12. bis 13.10.2016, jeweils von 9 bis 17 Uhr 
Kosten: 290,- € 
Dozentin: Ursula Kall 
 
Veränderungsmanagement 
Veränderungsprozesse in Unternehmen und Institutionen gab es schon immer. 
Jedoch zeigt sich, dass sie zunehmend zum Alltag einer Leitungskraft werden. 
Daraus resultieren neue Anforderungen an Leitungskräfte, die das persönliche 
Führungsverständnis und Rollenverhalten berühren. Dies führt zur 
Auseinandersetzung mit der persönlichen Veränderungsbereitschaft. Die eigenen 
Möglichkeiten und Grenzen zu kennen, sind wichtige Voraussetzungen, um in und 
mit einem Team einen Wandel erfolgreich zu gestalten.  
Das Managen und Leiten von Veränderungsprozessen erfordert eine klare 
ausgearbeitete Strategie und Zielsetzung und einen sensiblen Umgang mit 
betroffenen Mitarbeitern, die häufig mit Ängsten, Widerständen und Unsicherheiten 
reagieren. Das Seminar unterstützt Sie dabei, Ihre wichtigsten Fragestellungen und 
Erfahrungen aus ihrer Führungs- und Wandelarbeit einzubringen und für die Praxis 
zu nutzen. 
Termin: 31.10. bis 01.11.2016, jeweils von 9 bis 17 Uhr 
Kosten: 290,- € 
Dozentin: Ursula Kall 
 
Konfliktmanagement 

mailto:info@hermann-ehlers.de
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Konflikte gehören zum Arbeitsalltag einer Führungskraft. Der aktive und gelingende 
Umgang mit Konflikten trägt entscheidend zu einem guten Betriebsklima und damit 
zum Erfolg einer Organisation bei. Die in den Konflikten vorhandenen Energien 
können dann für ein höheres Wohlbefinden, eine zufriedenere Zusammenarbeit und 
zu besseren Arbeitsergebnissen genutzt werden. Wir möchten Sie dabei 
unterstützen, die in Ihrem Führungsalltag auftretenden Konflikte aktiver anzugehen 
und sicherer zu bewältigen. 
Termin: 16. bis 17.01.2017 und 13.02.2017, jeweils von 9 bis 17 Uhr 
Kosten: 390,- € 
Dozentin: Martina Wagner-Knoch 
 
Selbst- und Mitarbeiterführung mit System 
In diesem Seminar lernen Sie ein faszinierendes wie effektives 
Persönlichkeitsmodell, das Enneagramm, kennen. Es hilft Ihnen, schneller auf den 
Punkt zu kommen und damit das Konfliktpotenzial zu reduzieren sowie 
herauszufinden, was Sie und Ihre Mitarbeitenden brauchen und motiviert. Selbst- 
und Menschenkenntnis sind Voraussetzung, um sich selbst und andere Menschen 
respektvoll und individuell zu führen. Seien Sie gespannt auf ein Instrumentarium, 
das Ihnen Ihren Umgang mit sich selbst und Ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
erleichtern wird. 
Termin: 01. bis 03.03.2017, jeweils von 9 bis 17 Uhr 
Kosten: 390,- € 
Dozentin:  Ina Velke 
 
Nähere Informationen zu den Angeboten in Hamburg und Veranstaltungsort: 
IBAF-Qualifizierungszentrum für Führung und Management Hamburg 
Stefanie Fäseke 
Königstraße 54 - 22767 Hamburg 
Fon 040 30620-215 - Fax 040 30620-333 
E-Mail: stefanie.faeseke@ibaf.de - www.ibaf.de 
 

* 
 
Angebote in Kiel: 
 
Weiterbildung zur/zum Qualitätsmanagementbeauftragten 
Die Weiterbildung zur/zum Qualitätsmanagementbeauftragten vermittelt Ihnen die 
Grundideen des Qualitätsmanagements und gibt Ihnen einen Überblick über die 
verschiedenen QM-Systeme. Sie erlangen profunde Kenntnisse über die DIN EN 
ISO 9001:2008 sowie über die wichtigsten Methoden und Instrumente für die 
Implementierung und Entwicklung eines praxisorientierten 
Qualitätsmanagementsystems. Neben den fachlichen Inhalten werden soziale 
Kompetenzen, die für ein erfolgreiches Qualitätsmanagement bedeutsam sind, 
professionell trainiert. 
Termin:  16. bis 20.01.2017, 13. bis 17.02.2017, 20. bis 24.03.2017,  
   jeweils von 9 bis 16:30 Uhr 
Kosten:  1.820,- € 
Dozententeam: Jule Schwörer-Dossin, Dr. Nils Borstnar, Manfred Geldmacher,  
   Hans-Wilhelm Wetendorf 
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Weiterbildung zur professionellen Management-Assistenz 
Die Anforderungen an Gemeindesekretärinnen und Chefsekretärinnen sind in den 
letzten Jahren enorm gestiegen. Diese Weiterbildung unterstützt Sie dabei, den 
gegenwärtigen und zukünftigen Herausforderungen am Arbeitsplatz souverän 
begegnen zu können. Was macht professionelles Kommunizieren aus? Wie kann ich 
erfolgreich und effektiv mit meinem Chef zusammenarbeiten? Wie wirke ich auf 
andere? Was sind meine Stärken und wo möchte ich mich weiterentwickeln? Wie 
kann ich meinen Chef entlasten und ihn wirkungsvoll unterstützen? Und wie kann ich 
Projekte und Veranstaltungen noch strukturierter und effizienter planen? Diese und 
andere Fragen werden in der Weiterbildung zur professionellen Management-
Assistenz in systematischer und praxisbezogener Weise bearbeitet. Die 
Teilnehmenden lernen, wie sie ihr Know-How, ihre Persönlichkeit und ihre 
Kompetenzen wirkungsvoll einsetzen können und damit ihre Organisation energievoll 
nach vorne bringen können.  
Die Weiterbildung umfasst insgesamt 12 Tage, findet im Kieler Schloss blockweise 
statt und startet am 01.02.2017. Die Kosten betragen 1.960,- €. 
Auf Wunsch senden wir Ihnen gerne unsere Informationsmappe mit einer 
detaillierten Beschreibung der Weiterbildung zu. Sie können diese bei Frau Krey-
Setzer unter manon.krey-setzer@ibaf.de anfordern.  
 
Grundlagen des Arbeitsrechts 
Führungs- und Leitungskräfte üben immer auch Arbeitgeberfunktionen aus und 
benötigen daher die erforderlichen arbeitsrechtlichen Grundkenntnisse. Diese 
Fortbildung verschafft den Teilnehmenden einen praxisnahen Überblick über die 
Grundlagen des Arbeitsrechts von der Begründung des Arbeitsverhältnisses bis zu 
seiner Beendigung. 
Termin: 07. bis 08.11.2016, jeweils von 9 bis 16:30 Uhr 
Kosten: 290,- € 
Dozent: Arne Buckentin 
 
Besprechungsmanagement  
Besprechungen zielorientiert und kreativ moderieren 
In dieser Fortbildung lernen die Teilnehmenden, wie sie Besprechungen und 
Veranstaltungen mit effektiven Moderationsmethoden professionell und kreativ 
moderieren können. Neben dem Ablauf einer Moderation, verschiedenen 
Visualisierungstechniken und den Aufgaben des Moderators kommt u. a. der 
Umgang mit Störungen und Konflikten während der Moderation zur Sprache. 
Zudem lernen die Teilnehmenden wie sie durch die Anwendung von 
Kreativitätstechniken auf neue Ideen kommen und diese weiterentwickeln können. 
Dieses Seminar eignet sich sehr gut, um Kompetenzen für die Moderation von 
Qualitätsmanagement-Zirkeln zu erwerben. 
Termin: 13. bis 14.11.2016, jeweils von 9 bis 16:30 Uhr 
Kosten: 290,- € 
 
Nähere Informationen zu den Angeboten in Kiel und Veranstaltungsort: 
IBAF-Qualifizierungszentrum für Führung und Management Kiel 
Frau Manon Krey-Setzer 
Kieler Schloss/Burgstraße 3 - 24103 Kiel 
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Fon 0431 64992-10 - Fax 0431 64992-18 
E-Mail: manon.krey-setzer@ibaf.de - www.ibaf.de 
 
AZ: 4890-1 KH Bt Bothmann 
 

*** 
 
Veranstaltungen des KDA – Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt 
 
Erntedank-Gottesdienst 
Sonntag, 2. Oktober 2016, 09:30 
Veranstaltungsart: Gottesdienst 
Kosten: Die Teilnahme ist kostenlos. 
Veranstalter: Ev. Luth. Kirchengemeinde St. Paulus und KDA Nordkirche 
Zugang zur Veranstaltung 
Die Veranstaltungsräume sind für Teilnehmende mit Mobilitätseinschränkungen, z. B. 
mit Rollstuhl oder Gehbehinderung, zugänglich.    
Kontakt: Heike Riemann, Heike.Riemann@kda.nordkirche.de,  
Fon 040 / 51 90 00-942 / Fax -984 
Veranstaltungsort: St. Paulus Kirche in Hamburg- Heimfeld, Alter 
Postweg/Petersweg, 21075 Hamburg 
Gemeinsamer Gottesdienst der St. Paulus-Kirchengemeinde Heimfeld, Bäckern und 
Konditoren aus Harburg und dem KDA Nordkirche. 
Musikalische Begleitung: Harburger Gospelchor unter der Leitung von Rainer 
Gebauer 
Anschließend geselliger Austausch 
 

* 
 
Grundausbildung für Küster*innen der Nordkirche Teil I 
von Montag, 3. Oktober 2016 - 09:30 
bis Mittwoch, 5. Oktober 2016 - 16:30 
Veranstaltungsart: Ausbildung 
Referent*innen/Podium 
Diakon Jochen Papke (KDA Nordkirche) 
Pastor Mathias Benckert (Landeskirchenamt Nordkirche) 
Referent*innen der Nordkirche 
Küsterarbeitskreis der Nordkirche 
Zielgruppe: Küster*innen 
Kosten: 700,00 € insgesamt (Teil I und Teil II und Prüfung inkl. Unterkunft, 
Vollverpflegung, und Unterrichtsmaterial) 
Besonderheit (Bildungsurlaub, Anmeldung bis u.ä.): Abschluss mit Zertifikat: 
Kirchlich anerkannte(r) Küster*in 
Weiterer Termin 
Teil II im Frühjahr 2017 + 1 Abschlusstag im Landeskirchenamt 
Veranstalter 
KDA Nordkirche 
Anmeldung und Kontakt 
Marion Ratzlaff-Kretschmar, marion.ratzlaff-kretschmar@t-online.de 
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Fon 04351 / 85 741 
Veranstaltungsort: Christopherushaus Bäk, Am Hasselholt 1, 23909 Bäk/Ratzeburg 
Eine Grundausbildung für Küsterinnen und Küster, die ihren Dienst in den 
zurückliegenden Monaten neu in einer Kirchengemeinde aufgenommen haben, wird 
vom KDA und vom Landeskirchenamt der Nordkirche angeboten. 
Die Ausbildung umfasst die wesentlichen Aufgaben für den Dienst im Gottesdienst, 
am Altar und den Dienst in der Kirchengemeinde. 
Wer sich zum Küsterdienst berufen fühlt, sich auf eine Stellenausschreibung bewirbt 
oder sogar schon im Dienst einer Kirchengemeinde steht, braucht solides 
Grundwissen. Die Ausbildungsinhalte werden in zwei dreitägigen Grundkursen 
vermittelt. Die Ausbildung wird mit einem Abschlussgespräch und dem Zertifikat 
„Kirchlich anerkannter Küster“ beendet. 
 

* 
 
Gesund arbeiten 4.0 – Chance und Risiko 
Mittwoch, 12. Oktober 2016, 14:00 - 17:00 
Veranstaltungsart: Vortrag, Praxisbericht, Erfahrungsaustausch 
Referent*innen/Podium: Kolleg*innen aus typischen Hamburger Branchen 
Zielgruppe: Alle Interessierten 
Kosten: 20,00 € 
Tickets an der Tageskasse oder unter: 
http://www.arbeitsschutz-aktuell.de/arbeitsschutz-
aktuell/besucher/kongress/kongress-registrierung.php 
Schüler*innen, AZUBIs und Studierende haben freien Eintritt 
Besonderheit (Bildungsurlaub, Anmeldung bis u.ä.) 
Die Teilnahme am Regionalforum beinhaltet auch den Besuch der Fachmesse 
„Arbeitsschutz Aktuell“ in den Messehallen B5 und B6 der Hamburg Messe. 
Besuchen Sie auch den Messestand „Prävention in der Region“ der 
ArbeitsschutzPartnerschaft, bei dem auch der KDA vertreten ist in Halle B6 (Stand-
Nummer B6L08). 
Veranstalter: ArbeitsschutzPartnerschaft Hamburg unter Mitwirkung des KDA 
Nordkirche 
Zugang zur Veranstaltung 
Die Veranstaltungsräume sind für Teilnehmer mit Mobilitätseinschränkungen 
zugänglich. 
Kontakt und Information 
Angelika Kähler, angelika.kaehler@kda.nordkirche.de 
Fon 040 / 30 620-1357 / -1350 
Veranstaltungsort: Messe Hamburg, Messeplatz 1, 20357 Hamburg, den 
Veranstaltungsraum finden Sie über dem Eingang Süd 
Veranstaltung im Rahmen des Regionalforums auf der Messe Arbeitsschutz Aktuell 
in Hamburg. 
Für die meisten Beschäftigten ist die Digitalisierung in der Arbeitswelt schon heute 
Realität. Die Arbeitsbedingungen verändern sich in vielen Bereichen rasant, nicht nur 
in der Logistik. Welche Risiken, aber auch Chancen bedeutet Arbeiten 4.0 und 
welche Gestaltungserfordernisse erwachsen daraus? 
In Arbeiten 4.0? - Erfahrungen mit der Digitalisierung berichten Kolleg*innen aus 
typischen Hamburger Branchen. In Gesund arbeiten 4.0! – World – Café diskutieren 
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wir u.a. über Risiken und Chancen für Mitbestimmung, Flexibilisierung von Arbeitsort 
und Arbeitszeit sowie über die Anforderungen an den Gesetzgeber. 
 

* 
 
Dialog im Münster: Gemeinsam gestalten 
Donnerstag, 13. Oktober 2016, 12:00 - 17:00 
Veranstaltungsart: Diskussionsveranstaltung mit Podium 
Referent*innen/Podium 
Christian Peters (Referent, KDA Nordkirche) 
Bernd Kleist (Mittelhof Gessin e.V.) 
Moritz Isensee (Bunte Höfe) 
Zielgruppe: Kirchenmitarbeiter*innen, kommunale Akteure, Vertreter*innen der 
Zivilgesellschaft 
Kosten: Die Teilnahme ist kostenlos. 
Besonderheit (Bildungsurlaub, Anmeldung bis u.ä.) 
Veranstalter 
Evangelische Akademie der Nordkirche und KDA Nordkirche 
Zugang zur Veranstaltung 
Die Veranstaltungsräume sind für Teilnehmer mit Mobilitätseinschränkungen 
zugänglich.  
Anmeldung und Kontakt 
Christian Peters, christian.peters@kda.nordkirche.de 
Fon 0381 / 37 56 853 
Veranstaltungsort: Münster Bad Doberan, Klosterstraße 1b, 18209 Bad Doberan 
Neben der globalen, profitorientierten Ökonomie entwickeln sich europa- und 
weltweit immer häufiger lokale wirtschaftliche Aktivitäten, die sich ausschließlich am 
Bedarf der Menschen orientieren wollen. Auch in den ländlichen Regionen 
Mecklenburg-Vorpommerns arbeiten kirchliche, kommunale und zivilgesellschaftliche 
Akteure an entsprechenden Projekten. - Die Veranstaltung verbindet einen Theorie-
Teil mit der Darstellung von Praxisbeispielen und einer Diskussion. 
 

* 
 
Arbeit 4.0: Um was es bei der Digitalisierung geht 
Donnerstag, 13. Oktober 2016, 19:00 
Veranstaltungsart: Veranstaltungsreihe, Vortrag und Diskussion 
Referent*innen/Podium 
Karl-Heinz Brandl (Leiter der Abteilung Innovation und gute Arbeit, ver.di 
Bundesverwaltung, Berlin) 
PD Dr. Ralf Ptak (Wirtschaftswissenschaftlicher Referent des KDA Nordkirche, 
Mitglied der Gruppe alternative Wirtschaftspolitik und des Netzwerks Plurale 
Ökonomik, Hamburg) 
Zielgruppe: Interessierte, Arbeitnehmer*innen, Arbeitgeber*innen, Politiker*innen 
Kosten: Die Teilnahme ist kostenlos. 
Veranstalter 
ver.di Nord, DGB SH Südost, Heinrich-Böll-Stiftung Schleswig-Holstein und KDA 
Nordkirche 
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Anmeldung und Kontakt 
Martina Schmidt, martina.schmidt@kda.nordkirche.de 
Fon 0451 / 89 15 74 
Veranstaltungsort: Theater Combinale, Hüxstraße 115, 23552 Lübeck 
Die Digitalisierung hat die Arbeitswelt erreicht und stellt sie auf den Kopf. Manche 
sprechen gar von einer Revolution der Verhältnisse. Was bedeutet dies für den 
Arbeitsalltag und die arbeitenden Menschen? Wie entwickeln sich die 
Arbeitsbedingungen der Zukunft? Eine neue Rationalisierungswelle ist nicht 
unwahrscheinlich und betrifft möglicherweise hunderttausende Arbeitsplätze, ohne 
im gleichen Maße neue Arbeitsplätze zu schaffen. Aber bietet die Digitalisierung 
nicht auch eine Chance für ein besseres Leben mit weniger Arbeit und mehr freier 
Zeit? Was also können wir tun, um den digitalen Wandel zum Wohle aller zu 
gestalten? 
 

* 
 
Tierhaltung zwischen Landwirtschaft und Industrie Präsentation einer aktuellen 
Diskussionshilfe der Nordkirche 
Dienstag, 25. Oktober 2016, 18:00 - 21:00 
Veranstaltungsart: Eine Diskussion zwischen Landwirt*innen, Verbraucher*innen 
und Politiker*innen 
Leitung/Moderation 
Pastor Friedemann Magaard (Leiter Christian Jensen Kolleg) 
Dipl.Ing.agr. Ulrich Ketelhodt (KDA Nordkirche) 
Kosten: Die Teilnahme ist kostenlos. 
Besonderheit (Bildungsurlaub, Anmeldung bis u.ä.) 
Eine Veranstaltung der Reihe „Fleisch ist kein Gemüse“ von KDA und CJK. 
Veranstalter: Christian Jensen Kolleg Breklum und KDA Nordkirche 
Zugang zur Veranstaltung 
Für Teilnehmende mit Mobilitätseinschränkungen zugänglich. | 
Anmeldung 
Hannelore Lorenzen, info@christianjensenkolleg.de 
Fon 04671 / 91 12-0 
Veranstaltungsort: Christian Jensen Kolleg, Kirchenstraße 4-13, 25821 Breklum 
Die Schrift der Nordkirche „Zwischen Landwirtschaft und Industrie – Diskussionshilfe 
zur Tierhaltung am Beispiel der Situation in Mecklenburg-Vorpommern“ setzt sich mit 
dem Strukturwandel in der Nutztierhaltung auseinander. Die Ställe werden immer 
größer und der Widerstand in den Regionen wächst. 
Die evangelische Kirche erkennt die großen Probleme der Landwirte und bietet ihnen 
Unterstützung an. Die vorliegende Diskussionshilfe greift differenziert die 
Fragestellungen auf und möchte damit zur Versachlichung der Debatte beitragen. 
 

* 
 
„Endstation Langzeitarbeitslosigkeit? - Nicht mit uns!“ 
Freitag, 28. Oktober 2016, 10:00 - 13:00 
Veranstaltungsart: 19. Erwerbslosenparlament Mecklenburg-Vorpommern 
Referent*innen/Podium: N.N. 
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Zielgruppe: Von Erwerbslosigkeit Betroffene, demokratische Landtagsfraktionen 
sowie Interessierte aus Kommunalpolitik, Verbänden, Vereinen, Gewerkschaften, 
Wirtschaft und Kirche 
Kosten: Die Teilnahme ist kostenlos. 
Besonderheit: Der Erwerbslosenbeirat Mecklenburg-Vorpommern ist ein 
überparteiliches Netzwerk, in dem auch der KDA Nordkirche aktiv mitarbeitet. 
Zugang zur Veranstaltung 
Die Veranstaltungsräume sind für Teilnehmer mit Mobilitätseinschränkungen 
zugänglich. (FALLS nicht zutreffen, bitte löschen.) | 
Kontakt 
Pastor Dr. Jürgen Kehnscherper, juergen.kehnscherper@kda.nordkirche.de 
Fon 0381 / 25 224-38 
Christian Peters, christian.peters@kda.nordkirche.de 
Fon 0381 / 37 56 853 
Veranstaltungsort: Ritterstuben, Ritterstr. 3, 19053 Schwerin 
Das Erwerbslosenparlament Mecklenburg-Vorpommern ist eine überparteiliche 
Interessenvertretung erwerbsloser Menschen. In der diesjährigen Parlaments-
Debatte kommen Betroffene in Bezug auf ihre Lebenslage zu Wort. Daneben sind 
Vertreterinnen und Vertreter u.a. aus (Sozial-) Politik, Arbeitsagenturen, 
Gewerkschaften und Sozialverbänden eingeladen, sich zum Thema 
Langzeitarbeitslosigkeit, deren Auswirkungen und Lösungsansätzen zu positionieren. 
In Mecklenburg-Vorpommern sind immer noch ca. 170.000 Erwachsene inklusive 
deren Kinder von Langzeitarbeitslosigkeit betroffen. Insbesondere auch der 
Zusammenhang zwischen Langzeitarbeitslosigkeit der Eltern sowie daraus 
resultierenden schlechteren Bildungschancen der Kinder erfordert dringend neue 
Wege! 
Als Ergebnis der diesjährigen Parlamentsarbeit soll u. a. ein Forderungskatalog für 
eine neue inklusive Arbeitsmarktpolitik verabschiedet werden. 
 

*** 
 
Veranstaltungen im Medienbüro Hamburg 
Königstraße 54, 22767 Hamburg, (www.medienbuero-hamburg.de) 
Tel.-Nr.: 040 30620-1140, info@medienbuero-hamburg.de 
 
Aufbruch - Mit Coaching zu neuen beruflichen Zielen 
Kursnummer: 2653  15.10.2016 10 bis 17 Uhr 
    16.10.2016 10 bis 16 Uhr 
Die Branche ändert sich gewaltig. Auch Medienmenschen wollen oder 
müssen sich neu positionieren und Ihre Möglichkeiten erweitern. Doch die 
eigene Neuerfindung ist ein Spagat zwischen beruflichen Realitäten und dem 
eigenen Vorstellungsvermögen. Mit Coaching-Methoden bekommen Sie 
Aufwind beim inneren Aufbruch zu neuen Zielen. 
Dieser Kurs bietet keine Berufsberatung. Stattdessen proben Sie den Aufbruch in 
Ihre persönliche berufliche Veränderung und Weiterentwicklung. Das gelingt, indem 
Sie klassische Methoden aus dem Business-Coaching anwenden und so Schritt für 
Schritt zu neuen Ideen und Konzepten kommen. Sie machen in eigener Sache, im 
Selbst-Konzept und im Selbst-Marketing, einen Schritt nach vorn und bekommen 
Feedback aus der Gruppe. Und Sie erproben Werkzeuge und Fragen aus dem 

http://www.medienbuero-hamburg.de/
mailto:info@medienbuero-hamburg.de
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Business-Coaching, die auch nach dem Seminar anwendbar sind. 
Inhalte: 

• Coaching als „Beratung ohne Ratschlag“ 
• Interview zum Sprung in eine berufliche Veränderung 
• Was passt? Der äußere Rahmen und das eigene Bild darin   
• Mein Konzept: Wie will ich mich neu beschreiben? Die Kernfrage für 

Bewerbungen, Social Media und Homepage 
Bitte bringen Sie einen Laptop mit. 
Dozentin: 
Karin Zintz Volbracht hat nach über 20 Jahren als Journalistin selbst den Sprung 
gewagt. Sie gründete INMEDIA und ist nun als Coach, Teamentwicklerin und 
Führungs-Beraterin in Verlagen und Redaktionen unterwegs. 
Kursgebühr: 250,- € 
 

* 
 
Moderation von Veranstaltungen, Wochenkurs 
Kursnummer: 2654  17.10. bis 21.10.2016, jeweils von 10 bis 17 Uhr 
Sicher im Auftritt, präzise in der Formulierung, freundlich im Ton – so möchten 
Sie mit Ihrer Moderation auf der Bühne stehen. Was locker und leicht aussieht, 
ist das Ergebnis harter Arbeit. 
Konzentrierte Vorbereitung, gezielte Recherche, exakte Planung. Daran arbeiten wir 
intensiv im fünftägigen Moderationsseminar. Es gilt, die richtigen Fragen zu stellen – 
vorher an die Veranstalter und bei Ihrem Auftritt an die Podiumsgäste. Was müssen 
Sie von deren Spezialgebiet wissen? Wie bauen Sie den Ablauf einer Veranstaltung 
auf? Wann kommt das Publikum zu Wort? Und wie sorgen Sie dafür, dass der 
Zeitplan eingehalten wird? Wir üben die Vorbereitung und proben Ihren Auftritt. 
Schritt für Schritt fühlen Sie sich sicherer, wenn Sie abschweifende Gäste zum 
Thema zurückführen und Störern in die Parade fahren, wenn Sie zum nächsten 
Programmpunkt überleiten und Ihre Veranstaltung zu einem guten Ende bringen. Die 
praktischen Übungen werden gefilmt und gemeinsam ausgewertet. 
Inhalte: 

• Fallstricke in der Vorbereitung 
• Fragetechniken, Zeitplanung 
• Einen roten Faden für die Moderation entwickeln 
• Nonverbale Kommunikation 
• Umgang mit dem Mikrofon 

Bitte bringen Sie einen Laptop mit. 
Dieser Wochenkurs ist als Bildungsurlaub anerkannt. 
Dozent: 
Burkhard Plemper ist Moderator zahlreicher Veranstaltungen und der Sendung 
„Redezeit“ auf NDR-Info. 
Kursgebühr: 390,- € 
 

* 
 
Synchronsprechen 
Kursnummer: 2655  22.10.2016 10 bis 18 Uhr 
    23.10.2016 11 bis 18 Uhr 
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„Auf die vier“, „im Conter“, „etwas breiter“ – solche Kommandos fallen im 
Synchronstudio. Und der Regisseur setzt voraus, dass der Sprecher sie 
versteht und befolgt. 
In diesem Kurs lernen Sie ganz praktisch die Abläufe im Synchronstudio kennen. Sie 
schlüpfen in eine Rolle und leihen einem Charakter Ihre Stimme. Sie üben die 
schnelle, kleinteilige Auffassung eines Textes und produzieren im Studio einige 
Takes. 
Inhalte: 

• Abläufe im Synchronstudio 
• Erklärung der Kommandos und Fachbegriffe 
• Sprechen zum bewegten Bild 
• Aufnahmen 

Dozent: 
Monty Arnold ist Sprecher, Musicalpädagoge, Medienautor und war lange als 
Kabarettist/Comedian unterwegs. Jetzt hört man seine Stimme und seine Texte in 
Trickfilmen, Hörspielen und Unterhaltungssendungen. 
Kursgebühr: 260,- € 
 

* 
 
Grundlagen der Pressearbeit 
Kursnummer: 2656 28.10.2016 17 bis 21 Uhr 
  29.10.2016 11 bis 16 Uhr 
Sie haben eine gute Schreibe und möchten in der Presseabteilung eines 
Unternehmens arbeiten. Oder vielleicht sind Sie schon ins kalte Wasser 
geworfen worden und sollen nebenbei die Pressearbeit übernehmen, wissen 
aber gar nicht genau, wie das geht. 
In diesem Kurs lernen Sie die Grundlagen der Pressearbeit kennen. Wie gelingt es 
Ihnen, Redakteure und Reporter aus Print, Radio, Online und TV für Ihre Aktionen 
und Interessen zu gewinnen? So, dass tatsächlich über Ihre Themen berichtet wird? 
Wie nutzen Sie die verschiedenen Medien-Kanäle optimal für Ihre Kommunikation? 
Welche Rolle spielt Social Media? Antworten gibt dieses Seminar. 
Inhalte: 

• Schreiben von Pressemitteilungen und Presseeinladungen 
• Nutzung von Social-Media-Kanälen für Pressearbeit 
• Aufbau eines Presseverteilers 
• Organisation und Ablauf eines Pressetermins 
• Bedürfnisse der Medien / Kontaktpflege 

Bitte bringen Sie einen Laptop mit. 
Dozentin: 
Martina Müller arbeitet seit mehr als 20 Jahren in der PR. Sie ist Pressesprecherin 
von Radio Hamburg und Hamburg Zwei und verantwortet das soziale Projekt „Radio 
Hamburg Hörer helfen Kindern“. 
Kursgebühr: 250,- € 
 

* 
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Hörspiel 
Kursnummer: 2659 4.11.2016 17 bis 21 Uhr 
  5.11.2016 11 bis 18 Uhr 
  6.11.2016 10 bis 18 Uhr 
Probieren Sie es aus! Schlüpfen Sie in eine Rolle und lernen Sie das 
ausdrucksstarke Sprechen. 
Im Rahmen einer Hörspiel-Produktion unter idealisierten Bedingungen steigen Sie 
ein in die Kunst des Sprechens. Aufgenommen wird in einem Studio, in dem solche 
Produktionen üblicherweise stattfinden. Am Ende des Seminars steht ein fertig 
produziertes kleines Audiodrama mit Musik und Geräuschen. Die künstlerische 
Leitung liegt in der Hand von Monty Arnold, die Technik übernehmen Tontechniker 
des Studios. 
Inhalte: 

• Sprechübungen am Mikrofon  
• Ausdruck und Betonung 
• Tipps und Übungen zum Hineinfinden in eine Rolle 
• Aufnahme von Hörspielsequenzen 
• Aufnahme eines Audiodramas 

Dozent: 
Monty Arnold ist Sprecher, Musicalpädagoge, Medienautor und war lange als 
Kabarettist/Comedian unterwegs. Jetzt hört man seine Stimme und Texte in 
Trickfilmen, Hörspielen und Unterhaltungssendungen. 
Kursgebühr: 260,- € 
 

* 
 
Medienrecht 
Kursnummer: 2660 5.11.2016 10 bis 17 Uhr 
  6.11.2016 10 bis 16 Uhr 
Journalistinnen und Journalisten arbeiten nicht im rechtsfreien Raum. Jeder 
Beitrag wirft rechtliche Fragen auf. 
Wen dürfen Sie fotografieren? Müssen Sie ein Interview autorisieren lassen? Welche 
Besonderheiten gelten bei Online-Veröffentlichungen? Darf eine Behörde erbetene 
Auskünfte verweigern? Und was ist eine Gegendarstellung? 
In diesem Kurs erhalten Sie einen systematischen Überblick über rechtliche Fragen 
aus dem journalistischen Alltag. Eine wichtige Rolle spielen dabei die Regelungen für 
Veröffentlichungen im Internet. Besonders relevante Rechtsfragen werden an Hand 
von praktischen Beispielen erläutert. Zudem erarbeiten Sie selbst Antworten auf 
Rechtsfragen und erhalten Rückmeldungen dazu. 
Inhalte: 

• Medienrecht und Urheberrecht 
• Äußerungsrecht und Persönlichkeitsrechte 
• Recht am eigenen Bild 
• Sonderrechte der Presse 
• Rechtliche Besonderheiten im Internet 

Bitte bringen Sie einen Laptop mit. 
Dozentin: Tanja Irion ist Rechtsanwältin und Fachanwältin für Urheber- und 
Medienrecht. Sie arbeitet zudem als Autorin und Lehrbeauftragte. 
Kursgebühr: 240,- € 
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Selbstmarketing mit Social Media 
Kursnummer: 2661 12.11.2016 10 bis 18 Uhr 
  13.11.2016 10 bis 17 Uhr 
Ohne Social Media geht es nicht mehr.  
In diesem Kurs lernen Sie die Vor- und Nachteile der wichtigsten Social-Media-
Angebote kennen. Wir klären, welche Inhalte wo am besten veröffentlicht werden 
und wie Sie sich am effektivsten positionieren, um Themen zu setzen. Neben einem 
Blick auf Business-Netzwerke und die besten Recherche-Methoden im Social-Web, 
schauen wir auch auf Angebote wie Periscope, WhatsApp und Snapchat. Bringen 
Sie Ihre Fragen mit.  
Inhalte: 

• So funktionieren Facebook, Twitter, Pinterest und Instagram 
• So lassen sich die sozialen Netzwerke strategisch nutzen 
• So optimieren Sie Ihre Social-Media-Profile 
• So bauen Sie ein Follower-Netzwerk auf 

Bitte bringen Sie einen Laptop mit. 
Dozent: Alexander Becker ist Journalist und Blogger, er arbeitet als Redaktionsleiter 
des Branchendienstes MEEDIA und beschäftigt sich seit mehr als 15 Jahren mit 
Medien, dem Internet und neuen technischen Entwicklungen. 
Kursgebühr: 240,- € 
 

* 
 
Wirtschaftsjournalismus 
Kursnummer: 2657 19.11.2016 10 bis 18 Uhr 
  20.11.2016 10 bis 16 Uhr 
Hinter den nackten Zahlen der Bilanzen verbergen sich spannende 
Wirtschaftsgeschichten: Wir machen uns auf die Suche und verabschieden 
uns vom Zahlensalat. 
Im Seminar geht es unter anderem um folgende Fragen: Wie können aus 
Pressemitteilungen Geschichten werden? Wie gelingt es, ein Thema einzuordnen? 
Welche Schlüsselbegriffe gibt es? Was sind gute Quellen? Zudem werfen wir einen 
Blick auf Querschnittsthemen zu anderen Ressorts. 
Inhalte: 

• Wie sich der Wirtschaftsjournalismus wandelt 
• Textanalysen 
• Recherchetipps 
• Schreibübungen 

Bitte bringen Sie einen Laptop mit. 
Dozent: Andreas Hoenig ist Dienstleiter in der zentralen Wirtschaftsredaktion der 
Deutschen Presse-Agentur (dpa) in Berlin. Zuvor arbeitete er als Reporter im dpa-
Büro Frankfurt und im dpa-Büro Hannover. 
Kursgebühr: 240,- € 
 

* 
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Sprechen für Radio und Fernsehen, Grundkurs 
Kursnummer: 2662 19.11.2016 11 bis 18 Uhr 
  20.11.2016 11 bis 18 Uhr 
Beim Sprechen ist das „Wie“ oft wichtiger als das „Was“. Denn Zuhören ist 
kein Zwang, sondern eine freiwillige Entscheidung. 
Wie erreichen Sie den Zuhörer? Wie sprechen Sie ihn an? Wie klingt Ihre Stimme 
dabei? Wie erzeugen Sie Spannung? Wie oft atmen Sie? Und wie können Sie Ihre 
mundartlich geprägte Artikulation korrigieren? Fragen über Fragen. Wir werden sie 
beantworten! 
Inhalte: 

• Lesetechniken bei verschiedenen Textsorten 
• Regeln zu Betonung und Pausensetzung in Hör-Texten 
• Sprechen vor dem Mikrofon 
• Tipps zu Aussprache und Stimme 

Dozent: Alfred Rücker spricht Nachrichten im NDR-Hörfunk und ist in der 
Tagesschau aus dem Off zu hören. Zudem arbeitet er als Sprechtrainer für 
Journalisten. 
Kursgebühr: 250,- € 
 

* 
 
Reisejournalismus, Aufbaukurs 
Kursnummer: 2663 25.11.2016 18 bis 21 Uhr 
  26.11.2016 10 bis 18 Uhr 
  27.11.2016 14 bis 18 Uhr 
Fremde Welt in 120 Zeilen. Reportagen von der Nordsee bis nach Feuerland, 
von Oslo bis Australien: Der ganze Globus wird zum Redaktionsgebiet. 
Faszination Reisejournalismus. Touristische Servicethemen und die Reise am 
Schreibtisch durch den Materialberg: Wie aus der Idee eine Geschichte wird. 
In diesem Kurs vertiefen wir unsere Arbeit aus dem Grundkurs. Wir befassen uns 
dabei vor allem mit der Stilform der Reiseseiten von Illustrierten und Magazinen. Wir 
bearbeiten Ratgeberthemen. Und Sie schreiben eine eigene Geschichte in einer 
Form Ihrer Wahl, die Sie redigiert zurückbekommen. 
Inhalte: 

• Standortbestimmung 
• Schreiben eines Reise-Servicetextes 
• Marktlage und Verkaufsstrategien für freie Journalisten 

Bitte bringen Sie einen Laptop mit. 
Voraussetzung: Teilnahme am Grundkurs Reisejournalismus oder Erfahrung als 
Reisejournalist. 
Dozent: Helge Sobik ist Journalist mit Schwerpunkt Reise. Seine Reportagen 
erscheinen in großen Zeitungen und Magazinen. Er ist für seine Arbeit mehrfach 
ausgezeichnet worden. 
Kursgebühr: 250,- € 
 

* 
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Journalistisches Schreiben, Wochenkurs 
Kursnummer: 2664  28.11.2016 bis 02.12.2016, jeweils von 10 bis 17:30 Uhr 
Vor dem Schreiben die Recherche – und zwar vor Ort. Sie sind in Hamburg 
unterwegs auf der Suche nach Informationen, sinnlichen Eindrücken und 
kleinen Abenteuern. Dann wird geschrieben: ein spannender Bericht, eine 
lebendige Reportage. 
Sie lernen die wichtigsten journalistischen Textformen kennen, schreiben 
Nachrichten und schärfen in kleinen Übungen Ihren Sprachsinn. Schritt für Schritt 
üben Sie die Grundregeln des journalistischen Schreibens. Sie diskutieren die 
fertigen Texte, die vom Dozenten sorgfältig redigiert werden. Und merken, dass man 
beim Lernen viel Spaß haben kann. 
Inhalte: 

• Einführung in journalistische Textformen 
• Vor-Ort-Recherche zu vorbereiteten Themen 
• Schreiben von Nachricht, Bericht und Reportage 
• Detaillierte Rückmeldung vom Dozenten 

Dienstags ist ein Abendtermin geplant. 
Dieser Wochenkurs ist als Bildungsurlaub anerkannt. 
Bitte bringen Sie einen Laptop mit. 
Dozent: Detlef Kühn ist seit mehr als 20 Jahren Hörfunkautor und 
Journalismusdozent. Vorher arbeitete er für Printmedien und Agenturen in den 
Ressorts Sport, Lokales, Nachrichten, Politik und Kultur. 
Kursgebühr: 390,- € 
 
AZ: 4890-1 KH Bt Bothmann 
 

*** 
 
Veranstaltungen des Pädagogisch-Theologischen Instituts Kiel 
 
Datum:  08.10.2016 
„Hilf mir, es selbst zu tun!“ 
Einführung in die Montessori-Pädagogik mit Materialvorstellung 
Kinder lernen am besten, wenn sie sinnliche Erfahrungen machen und selbst 
handeln können, wobei sie ihren individuellen Lernprozess selbst steuern, sagt Maria 
Montessori. Dazu wird ihnen in einer ansprechend vorbereiteten Lernumgebung 
besonderes Entwicklungsmaterial bereitgestellt. Nach einer Einführung in die 
Grundgedanken Montessoris werden aus verschiedenen Lernbereichen ausgewählte 
Montessori-Materialien und Übungen vorgestellt, deren Anwendung Sie 
anschließend selbst ausprobieren können. 
Leitung:    Carmen Bohnsack 
Referentinnen:   Anke Spitzbarth (Montessori-Schule Schwerin, 

Dozentin für Montessori-Pädagogik), Carmen Bohnsack 
Zielgruppe:    Ev.Schule, Grundschule/Förderzentren 
Ort:    Montessori-Schule Schwerin,  

Platz der Jugend 25, 19053 Schwerin 
Zeit:     10 bis 17 Uhr 
Kosten:    8,- € (Mittagessen auf eigene Kosten) 
Anmeldung:   bis 30.09.2016 über pti.nordkirche.de/veranstaltungen 
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* 
 
Datum: 11.10.2016    
Inklusive Religionspädagogik praktisch 
am Beispiel St. Martin  
Ziel des Seminars ist es, einen fachlichen und praxisorientierten Überblick über 
inklusive Religionspädagogik - von der theoretischen Konzeption bis in die 
Unterrichtspraxis - zu gewinnen. Dabei liegt der Schwerpunkt auf heterogenen 
Lerngruppen, die auch Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem 
Förderbedarf enthalten. Im ersten Teil werden wir konkrete Lernangebote für die 
Unterrichtspraxis erarbeiten, die wir in einem Folgeseminar (02.02.2017) reflektieren 
und weiterentwickeln wollen. 
Leitung: Norbert Koch  
ReferentIn:  Dr. Stefan Anderssohn (Kiel) 
Zielgruppe:   Grundschule 
IQSH-Nr.:  REV0776 
Ort: PTI Standort Schleswig-Holstein, Gartenstraße 20, 24103 Kiel 
Zeit:   15 bis 18 Uhr 
Anmeldung:  bis 04.10.2016 über pti.nordkirche.de/veranstaltungen 
 

* 
 
Datum: 12.10.2016 
Kurzfilme im RU 
Kurzfilme gemeinsam kennenlernen und Methoden ausprobieren 
Kurzspiel- und Animationsfilme bieten hervorragende Möglichkeiten, um mit SuS 
über Themen ins Gespräch zu kommen, die sie bewegen und die im RU relevant 
sind. Nach einer kurzen theoretischen Einführung schauen wir uns in gemütlicher 
Bibliotheksatmosphäre einige aktuelle Kurzfilme - darunter auch Neuerwerbungen 
der Bibliothek - an und besprechen daran beispielhaft unterschiedliche SuS-
orientierte Methoden zum Einsatz im Religionsunterricht. 
Leitung: Bianca Bretträger , Birthe Ruschmeyer (beide PTI) 
Zielgruppe:   Sekundarstufe I und II sowie Medienpädagogik 
IQSH-Nr.:  REV0781 
Ort: PTI Kiel – Bibliothek (Souterrain), Gartenstraße 20, 24103 Kiel 
Zeit:   16 bis 19 Uhr 
Kosten:  5,- € 
Anmeldung:  bis 05.10.2016 über pti.nordkirche.de/veranstaltungen 
 

* 
 
Datum: 16.-27.10.2016    
10-12-tägige Studienreise nach Armenien 
In den Herbstferien SH 
Armenien ist das erste Land, das im Jahre 301 n. Chr. das Christentum als 
Staatsreligion einführte. Die uralten armenischen Kirchen und Klöster sind stille 
Zeugen einer wechselvollen Vergangenheit, die durch Eroberungen, Verfolgungen 
bis hin zum Genozid und zur Vertreibung der Armenier vor 100 Jahren 
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gekennzeichnet ist. Seit 1991 ist Armenien eine eigenständige Republik, in der die 
Mehrheit der Bevölkerung der armenisch-apostolischen Kirche angehört. 
Leitung:  Sieglinde Kelm  
 

* 
 
Datum: 02.11.2016    
Arbeiten mit dem Reformationskoffer 
Ein Inspirationsnachmittag für die Arbeit mit Grundschülern  
Wir werden uns mit den unterrichtlichen Möglichkeiten des Grundschul-
„Lutherkoffers“ (4. Schuljahr) des PTI auseinandersetzen. Daneben ist ein 
ganzheitlich-sinnorientierter Zugang zur Lutherrose zum Thema Reformation für die 
Klassenstufe 1 bis 2 vorgesehen. Ebenfalls ist ein Austausch über Ideen zu einer 
schulischen „Reformationsfeier“ geplant. 
Leitung: Pn. Wiebke Drömann (KGM Rödemis) 
ReferentInnen: Pn. Wiebke Drömann, Norbert Koch (PTI) 
Zielgruppe:   Grundschulen und Förderzentren 
IQSH-Nr.:  REV0762 
Ort: Kirchengemeinde Husum Rödemis, Albert-Schweitzer-Haus, 

Alter Kirchenweg 2 (Eingang: Friedrichstraße 27), 25813 Husum 
Zeit:   15 bis 17 Uhr 
Anmeldung:  bis 13.10.2016 über roedemis@kirchenkreis-nordfriesland.de 
 

* 
 
Datum: 04. bis 05.11.2016    
Religionspädagogischer Arbeitskreis für Sonderschullehrkräfte  
Luther und die Reformation mit allen Sinnen erleben; Deutsche Rock-Pop-
Musik und ihre religiösen Inhalte  
Tag 1: Luther und die Reformation mit allen Sinnen erleben 
Martin Luther - ein Mensch mit großen Fähigkeiten, Mut und großen Ängsten? Wir 
werden gemeinsam nach den Chancen eines „ganzheitlich“ orientierten Zugangs zu 
den Lebens-Fragen Luthers und seiner Zeit suchen und dabei auch konkrete 
unterrichtliche Möglichkeiten erproben. 
Tag 2: Deutsche Rock-Pop-Musik und ihre religiösen Inhalte 
Was sind religiöse Themen/Inhalte? Dann wird deutschsprachige Rock-Pop-Musik 
exemplarisch auf ihren theologisch/religiösen Inhalt durchleuchtet. Wie können die 
Erkenntnisse für den Unterricht genutzt werden?   
Leitung: Annett Ohlhoff 
ReferentInnen:  Norbert Koch (Tag 1), Stefan Finke (Tag 2) 
Zielgruppe:  Förderzentren 
IQSH-Nr.: SOP0910 
Ort: Förderzentrum Schleswig-Kropp 

Flensburger Straße 120, 24837 Schleswig 
Zeit:    04.11.2016, 14:30 Uhr bis 05.11.2016, 12:30 Uhr 
Kosten: Der Kostenbeitrag (nur bei Übernachtung) von ca. 30,- € 

wird vor Ort eingesammelt. Tag 1 oder 2 (jeweils 
kostenfrei) einzeln buchbar. 

Anmeldung:   bis 28.10.2016 über www.secure-lernnetz.de/formix 

http://www.secure-lernnetz.de/formix
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AZ: 4890-1 KH Bt Bothmann 
 

*** 
 

Kurs des Gemeindekollegs der VELKD 
Fortbildungswerkstatt zu spiritueller Prozessarbeit 
„Geist und Prozess“ – Kurs in drei Modulen 
 
Wie kann die spirituelle Dimension alltägliche Prozessgestaltung und 
Beratungsarbeit durchdringen? Wie können wir professionell arbeiten und zugleich 
theologisch verantwortlich mit dem Wirken des Geistes Gottes rechnen? Wie werden 
wir dabei den Herausforderungen wachsender Komplexität gerecht? 
In unserem Angebot geht es darum, Gruppen-, Veränderungs- und kirchliche 
Arbreitsprozesse spirituell zu durchdringen, geistlich zu vertiefen und theologisch zu 
reflektieren. Die Werkstatt eröffnet einen Raum, in dem die Teilnehmenden auf ihre 
eigenen Kompetenzen aufbauen und die Impulse des Kurses für ihren Arbeitsbereich 
weiterentwickeln. Wir arbeiten u.a. mit Methoden der vertieften Wahrnehmung aus 
den Kontexten Art of Hosting, Presencing Institute, Social Presencing Theater, The 
Circle Way, und geistlichen Übungen zur Prozessarbeit.  
Mehr demnächst unter www.gemeindekolleg.de 
Basisinformationen zum Ansatz: Isabel Hartmann, Reiner Knieling: Gemeinde neu 
denken. Geistliche Orientierung in wachsender Komplexität, Gütersloh 2014. 
Zielgruppe(n): 
Gemeindeberater/innen, geistliche Begleiter/innen, Menschen in Leitungsaufgaben 
auf unterschiedlichen hierarchischen Ebenen 
Leitung: 
Prof. Dr. Reiner Knieling, Leiter, Pfarrer 
Isabel Hartmann, stellv. Leiterin, Pfarrerin, geistliche Begleiterin 
Datum: 
25. – 29.09.2017 
16. – 20.04.2018 
24. - 28.09.2018 
Ort: 
Geistliches Zentrum Kloster Bursfelde 
Klosterhof 5 
34346 Hann. Münden  
www.kloster-bursfelde.de 
Kosten: Preise stehen noch nicht fest 
Anmeldung: 
nach telefonischem Vorgespräch beim Veranstalter: 
Gemeindekolleg der VELKD 
Zinzendorfplatz 3, 99192 Neudietendorf 
Tel. 036202/7720-100, Fax 036202/7720-106  
info@gemeindekolleg.de, www.gemeindekolleg.de 
 
  

http://www.gemeindekolleg.de/
http://www.kloster-bursfelde.de/
mailto:info@gemeindekolleg.de
http://www.gemeindekolleg.de/
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III. VERSCHIEDENES 
 
 
Kur- und Urlauberseelsorgedienste in Bayern, Sommer 2017 
 
Die Evang.-Luth. Kirche in Bayern bietet Pfarrerinnen und Pfarrern aus den 
Gliedkirchen der EKD (auch rüstigen Ruheständlern) 80 drei bis vierwöchige 
Einsätze als Kur- und Urlauberseelsorger/innen in landschaftlich schön gelegenen 
Urlaubs- und Kurorten in Bayern (insbesondere Allgäu, Oberbayern, Bayerischer 
Wald) an. Gefordert ist die Bereitschaft zu lebensnaher Verkündigung, Seelsorge 
und Mitarbeit im Rahmen des örtlichen Kur- und Urlauberseelsorgekonzeptes. Die 
Bejahung der volkskirchlichen Situation einer Kurgäste- und Urlaubergemeinde wird 
vorausgesetzt. 
 
Für einen drei- bis vierwöchigen Dienst werden in der Stellengruppe I bis zu 294 
Euro und in der Stellengruppe II bis zu 210 Euro als Aufwandsentschädigung 
gezahlt. Bewerbern im aktiven Dienst wird je nach landeskirchlicher Regelung ein 
Teil des Dienstes nicht auf den Urlaub angerechnet. 
Beauftragte erhalten in beiden Gruppen einen Zuschuss für die Kosten der 
Ferienwohnung in Höhe von 30 Euro pro Tag für ihre Person und 10 Euro pro Tag für 
den Ehepartner/die Ehepartnerin. Mit einem Dienst in der Gruppe I beauftragte 
Personen erhalten außerdem einen Zuschuss von 10 Euro pro Tag für jedes 
kindergeldberechtigte Kind, das am Einsatzort dabei ist, bis zu einer Höchstgrenze 
von insgesamt 70 Euro pro Tag pro Familie. Die Fahrtkosten der Beauftragten vom 
Heimatort zum Einsatzort und zurück werden nach dem günstigsten Tarif der 
Deutschen Bahn (z. B. Sparpreise) erstattet. 
 
Die Ausschreibungen der einzelnen Gemeinden und die Bewerbungsunterlagen 
erhalten Sie unter folgender Adresse: Landeskirchenamt München, Referat C 1.1, 
Kirchenrat Thomas Roßmerkel Postfach 200751, 80007 München, Fax 089 5595-
8384, E-Mail Rosmarie.Holler@elkb.de.  
 
Bewerbungen müssen spätestens bis 26. November 2016 vorliegen. 
 

* 
 
Für die Sommersaison 2017 werden von der Evangelisch-Lutherischen Kirche in 
Bayern 

40 Kur- und Urlauberkantorenstellen in Bayern 
 

ausgeschrieben. Die meist vierwöchigen Dienste in landschaftlich schön gelegenen 
bayerischen Kur- und Urlaubsorten umfassen in der Regel Orgelspiel in den 
Gottesdiensten, Offenes Singen mit Gästen, Abendmusiken und/oder Konzerte. 
Die Aufwandsentschädigung beträgt in der Stellengruppe I für 4 Wochen 210 Euro 
und in der Stellengruppe II 112 Euro. Beauftragte erhalten in beiden Gruppen einen 
Zuschuss für die Kosten der Wohnung in Höhe von 30 Euro pro Tag für ihre Person 
und 10 Euro pro Tag für den Ehepartner/die Ehepartnerin. Mit einem Dienst in der 
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Gruppe I beauftragte Personen erhalten außerdem einen Zuschuss von 10 Euro pro 
Tag für jedes kindergeldberechtigte Kind, das am Einsatzort dabei ist, bis zu einer 
Höchstgrenze von insgesamt 70 Euro Wohnungszuschuss pro Tag pro Familie. Den 
Beauftragten werden zudem die Fahrtkosten nach dem günstigsten Tarif der 
Deutschen Bahn (z. B. Sparpreise) erstattet. 
Wer Interesse an den detaillierten Ausschreibungsunterlagen hat, wende sich 
umgehend an das Landeskirchenamt München, Referat C 1.1, Kirchenrat 
Roßmerkel, Postfach 200751, 80007 München,  
Fax: 089 5595-8384, E-Mail: Rosmarie.Holler@elkb.de.  
Bewerbungen müssen bis spätestens 26.11.2016 im Landeskirchenamt vorliegen. 
 

*** 
 
Angebot für Mitarbeitende in der Nordkirche 
Assessment-Center-Personalberatung  
unterstützt durch wissenschaftlich fundierte Testverfahren 
 
Sie sind Mitarbeiterin oder Mitarbeiter einer Kirchengemeinde, eines Kirchenkreises 
oder der landeskirchlichen Ebene der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche in 
Norddeutschland (Nordkirche) und möchten Ihre Fähigkeiten in einem Assessment-
Center testen lassen, weil Sie sich beruflich verändern oder weiterentwickeln 
möchten? 
Oder möchten Sie einfach nur Ihre Selbsteinschätzung überprüfen? 
 
Dafür bietet die Stellenvermittlung der Nordkirche in den Monaten September und 
Oktober 2016 Ihnen die kostenlose Teilnahme an Assessment-Trainings an.  
 
Folgende Testverfahren stehen zur Verfügung: 
- Profil-Pass (Kompetenzmessinstrument) 
- Persolog (Persönlichkeitstest wahlweise mit Mitarbeitenden-, Stellen- bzw. 

Führungsauswertung) 
- IST 2000 R (Intelligenzstrukturtest) 
- HOTAP (Handlungsorganisation und Tagesplanung 
- LMI (Leistungsmotivationsinventar) 
- Rev.-T (Revisionstest zur Aufmerksamkeitsleistungsprüfung) 
- BIP (Bochumer Inventar zur berufsbezogenen Persönlichkeitsbeschreibung) 
- CFT 20-R (Der Test wird bei der Personalauswahl im nichtakademischen Bereich 

in der Verwaltung genutzt) 
- ABAT-R (Der Test dient der Erfassung von Qualifikationen, die in Büroberufen 

erforderlich sind, insbesondere in kaufmännischen Ausbildungsberufen, bei 
Sekretariats- und anderen Verwaltungstätigkeiten) 

- Rev-T (allgemeiner Leistungstest zur Untersuchung anhaltender Konzentration bei 
geistiger Tempoarbeit) 

 
Die Tests dienen ausschließlich den Mitarbeitenden zur eigenen Selbstklärung 
und  -vergewisserung. Durchgeführt werden die Tests in den Räumen der Stellen-

mailto:Rosmarie.Holler@elkb.de
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vermittlung/Institutionsberatung in der Gartenstraße 20, 24103 Kiel. Für einige der 
Testverfahren sind Onlineversionen vorhanden, diese können auch am heimischen 
PC ausgefüllt und die Ergebnisse anschließend telefonisch besprochen werden. 
Absolute Vertraulichkeit ist selbstverständlich: die Testergebnisse verbleiben bei 
den Teilnehmenden und werden an niemanden weitergegeben. Termine können 
unter der Rufnummer 0431-9797 979 und der Mail-Adresse info@stellenvermittlung-
nordkirche.de vereinbart werden. Für Rückfragen steht Ihnen Frau Rosenstiel von 
der Stellenvermittlung unter der Rufnummer 0431-9797 979 oder unter der 
Mailadresse info@stellenvermittlung-nordkirche.de zur Verfügung. 
 
 
IV. ANLAGEN 

mailto:info@stellenvermittlung-nordkirche.de
mailto:info@stellenvermittlung-nordkirche.de
mailto:info@stellenvermittlung-nordkirche.de

	I. Mitteilungen
	Von der Landeskirche festgelegte Kollekten im Monat November 2016
	Kollekte für die Landeskirche am 27. November 2016 (1. Advent)
	Atem, Stimme, Meditation
	Für Frauen

	„Niemand soll immer mehr haben wollen müssen“
	Feministische Denkwerkstatt: Sozial-ökologische Transformation
	Für Frauen


